
Im Vertrauen auf Gottes Nähe und im Glauben an die Auferstehung geben wir bekannt, dass

Dr. h.c. Johann Weber
Bischof von Graz-Seckau (1969–2001)

am 23. Mai 2020 im 94. Lebensjahr zum himmlischen Vater heimgegangen ist.

Nach den Schrecken des Krieges begann Bischof Johann zunächst mit dem Studium der Germanistik, 
ehe er ins Priesterseminar eintrat und mit 23 Jahren am 2. Juli 1950, vor 70 Jahren, zum Priester ge-
weiht wurde. Nach einigen Stationen als Kaplan und als Seelsorger der Katholischen Arbeiterjugend 
wurde er Pfarrer in Graz-St. Andrä. Am 10. Juni 1969 wurde er von Papst Paul VI. zum 56. Diözesan-
bischof von Graz-Seckau ernannt und am 28. September geweiht. In die knapp 32 Jahre seines 
apostolischen Dienstes fielen unzählige Begegnungen in den Pfarren und an verschiedenen Orten 
kirchlichen Lebens sowie viele Initiativen für ein Miteinander in der Steiermark – Katholikentag 1981, 
Papstbesuch 1983, Tag der Steiermark 1993, Zweite Europäische Ökumenische Versammlung 1997. 
Als Mitglied der Österreichischen Bischofskonferenz war er deren Vorsitzender in herausfordernden 
Zeiten zwischen 1995 und 1998. Sein Verständnis von Hirte-Sein führte ihn nach seiner Emeritierung 
ab 2001 zurück in die Pfarrseelsorge. Er blieb von Anfang an seinem bischöflichen Wahlspruch „Den 
Armen die frohe Botschaft zu verkünden“ treu.

Die Kirche unseres Landes verliert mit ihm einen faszinierenden Zeugen der Frohen Botschaft. Wir 
danken Gott für diesen wunderbaren Menschen, Priester und Bischof. Die Familie, Vertreter des 
kirchlichen und öffentlichen Lebens sowie Wegbegleiter nehmen auf Wunsch des Verstorbenen im 
Grazer Dom am 3. Juni 2020 um 13.15 Uhr Abschied. Wir bitten um Verständnis, dass aufgrund der 
gesetzlichen Vorgaben in dieser herausfordernden Zeit leider nur geladene Gäste im Dom mitfeiern 
können. Das Requiem und die anschließende Beisetzung in der Bischofsgruft überträgt der ORF live 
und ermöglicht so ein gutes Mitfeiern.

Am Dienstag, 2. Juni, kann von 9 bis 18 Uhr von Altbischof Johann im Grazer Dom persönlich Ab-
schied genommen werden; ein Kondolenzbuch liegt dort auf. Ein weiteres ist auf der diözesanen 
Homepage eingerichtet. In den steirischen Pfarren halten wir am 2. Juni abends Totenwachen und 
feiern während der Pfingstwoche ein Requiem. Auch am Dreifaltigkeitssonntag gedenken wir seiner 
in der Feier der Gottesdienste.

 Bischof Wilhelm Krautwaschl Eva, Friederun, Klaus mit Familien
 für die Diözese Graz-Seckau für die Angehörigen 

Wir bitten, von Kranz- und Blumenspenden Abstand zu nehmen und im Sinn des Verstorbenen den Bischof-Johann- 
Weber-Fonds der Caritas zum Lebensunterhalt für Menschen in Not zu unterstützen (IBAN: AT08 2081 5000 0169 1187,  
BIC: STSPAT2GXXX, Bischof-Johann-Weber-Fonds).

„Der Geist des Herrn ruht auf mir;
denn er hat mich gesalbt.
Er hat mich gesandt,
damit ich den Armen
eine frohe Botschaft bringe.“
(Lk 4,18)


